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Probenentnahme für den Gentest auf PLL
einschließlich Abstammungsüberprüfung

- für Hunde, außerhalb Deutschlands -

Hinweise für den Hundebesitzer

Der Gentest auf PLL ist zwingend mit einer Abstammungsüberprüfung verbunden.

Für den Gentest erfolgt ein Schleimhautabstrich.
Die Abstammungsüberprüfung wird mittels einer Blutprobe durchgeführt.

Schleimhautabstrich und Blutentnahme dürfen nur von einem Tierarzt (Veterinär)
vorgenommen werden.

Für die Probeentnahmen haben Sie ein Entnahmeset (Versandtasche mit je 1 FTA-Karte / Monovette)
sowie dieses Blatt erhalten.

Wenden Sie sich an Ihren Tierarzt mit der Bitte, die Probeentnahmen vorzunehmen.

Die Blutentnahme darf wegen der Gefahr des Verderbs auf dem Postweg nur montags bis mittwochs
erfolgen.

Zu Ihrem Termin beim Tierarzt nehmen Sie bitte mit:

- das Entnahme-Set
- das Original-Pedigree.

Nach Eingang der Test-Ergebnisse erhält der Hundebesitzer von der DNA-Zentrale DJT je ein Zertifikat
über den Gentest sowie über die Abstammungsüberprüfung.

Die Rechnung wird vom Schatzmeister des Deutschen Jagdterrier-Club e. V. an die vereinbarte Adresse
des jeweiligen Landes gesandt.
Aktuell werden für Gentest einschließlich Abstammungsüberprüfung 100,00 € berechnet.



- Seite 2 von 3 - BeHa 28.07.2010

Hinweise für den Tierarzt

Identitätsprüfung:
Überprüfen Sie bitte zunächst die Identität des vorgestellten Hundes anhand der Tätowierung
oder der Chipnummer. Die entsprechende Nummer muss im Pedigree eingetragen sein.

Schleimhautabstrich:
Bitte entnehmen Sie das sterile Schwämmchen aus der Verpackung und streichen an verschie-
denen Stellen der Innenbacken über die Schleimhäute des Hundes.
Es saugt sich mit Speichel voll und nimmt Schleimhautzellen auf.
Sodann wird das Schwämmchen in die 4 Kreise der FTA-Karte ausgedrückt (verteilt).
Das Löschpapier dieser 4 Kreise nimmt die Schleimhautzellen des Speichels auf.
Für jede Karte (Hund) ist ein neues Schwämmchen zu verwenden.
Die FTA-Karte soll dann ca. 1 Stunde an der Luft trocknen.
Im Löschpapier sind Chemikalien, die das Substrat konservieren und für eine DNA-Analyse
vorbehandeln.

Bitte beschriften Sie die Karte mittels eines permanenten Filzschreibers
mit der Abkürzung „DJT“ und der Zuchtbuchnummer des Hundes (siehe Pedigree),
Anschließend ist das Kärtchen zu verkleben (mit Tesafilm oder Ähnlichem) und in einen
separaten (Brief-) Umschlag zu stecken..

Blutprobe:
Die Probe ist wegen des Postweges nur montags bis mittwochs vom Tierarzt zu nehmen und
abzusenden.
Bitte entnehmen Sie in die vorliegende Monovette 2 ml Blut.
Zur Vermeidung einer Hämolyse ist behutsames Einlaufen in die EDTA-Monovette(n)
und anschließendes Durchmischen erforderlich.

Bitte beschriften Sie das Röhrchen mittels eines permanenten Filzschreibers
mit der Abkürzung „DJT“ und der Zuchtbuchnummer des Hundes (siehe Pedigree).

Versand:

Die Blutentnahme darf wegen der Gefahr des Verderbs auf dem Postweg nur montags bis mittwochs
erfolgen und ist anschließend durch den, die Probe nehmenden Tierarzt sofort zu versenden.
Keinesfalls darf sie dem Besitzer mitgegeben werden!

Bitte stellen Sie den Begleitschein aus und versenden ihn mit den Proben.

An den
TG-Verlag Beuing GmbH
- DNA-Zentrale DJT -
Liebigstr. 43
35392 Gießen
DEUTSCHLAND
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An den
TG-Verlag Beuing GmbH
- DNA-Zentrale DJT -
Liebigstr. 43
35392 Gießen
DEUTSCHLAND

Begleitschein folgender Proben
zum Gentest auf PLL einschließlich Abstammungsüberprüfung

Schleimhautabstrich
auf FTA-Karte

Blutprobe in 2 ml - Monovette

Wir haben die Identität des nachstehend genannten Deutschen Jagdterriers überprüft und
oben angeführte Probeentnahmen vorgenommen. Der Versand der Probe erfolgt durch uns.

Name des Hundes

Täto-Nr: Ohr rechts Täto-Nr: Ohr links Täto-Nr:

Hund:

Chip-Nummer Zuchtbuch-Nummer:

Vorname Nachname

Straße, Haus-Nummer

PLZ Ort Land

Eigentümer:

Telefon 1 Telefon 2 E-Mail

Rechnungs-Adresse:

Ort Datum

Stempel Unterschrift des Tierarztes / der Tierklinik


